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Die installierte Leistung in Europa 
im Bereich Offshore-Windenergie steigt 
bis 2020 um den Faktor 20. Dieses starke 
Wachstum ist auf die ehrgeizigen Ziele 
europäischer Länder zum Ausbau der 
Erneuerbaren Energien zurück zu führen. 
Dabei stützen viele Länder ihre Hoff-
nungen zu einem großen Teil auf die Off-
shore-Windenergie. So plant die deutsche 
Bundesregierung z.B. bis 2020 den Bau 
von ca. 40 Projekten mit einer installier-
ten Leistung von 12 GW. Das Vereinigte 
Königreich, ohnehin ein Vorreiter im 
Bereich Offshore-Windenergie in Europa, 
hat kürzlich Exklusivrechte für Flächen 
vergeben mit einem geschätzten Potenzi-
al von bis zu 32 GW. Auch in den übrigen 
europäischen Ländern gerät der Markt für 
die Offshore-Windenergie zunehmend in 
Bewegung. Aktuell sind in den unter-
suchten Ländern Planungen zu Projekten 
mit einer installierten Leistung von insge-
samt rund 96 GW veröffentlicht. 

Die trend:research Potenzialstu-
die „Offshore-Windenergie in Europa 
bis 2030“ untersucht in ausgewählten 
Ländern (vgl. Abbildung 1) die aktuelle 
und zukünftige Entwicklung in der Off-
shore-Windenergie. Ausgehend von den 
jeweiligen landesspezifi schen Rahmen-
bedingungen werden Schwierigkeiten 
und Erfolgsfaktoren sowie die geplanten 
und bestehenden Offshore-Windparks 
des Landes dargestellt. Eine szenarioba-
sierte Marktprognose liefert detaillierte 

Aussagen über mögliche Marktentwick-
lungen. Zusammen mit einer ausführ-
lichen Betrachtung der international 
tätigen Wettbewerber der verschiedenen 
Wertschöpfungsstufen und der Wett-
bewerbsstruktur wird eine fundierte 
Einschätzung des Marktes ermöglicht.

Die Studie liefert u.a. Antworten auf 
folgende Fragestellungen:

Welche Rahmenbedingungen sind in 
den jeweiligen Ländern zu beachten?
Wie verläuft die weitere technolo-
gische Entwicklung?
Welche Potenziale bestehen in den 
dargestellten europäischen Ländern?
Wie entwickelt sich das Marktvolu-
men insgesamt und in den Teilmärk-
ten?
Wer sind die wesentlichen Wettbe-
werber im Markt für Offshore-Wind-
energie in Europa?
Welche strategischen Optionen tun 
sich für die einzelnen Marktteilneh-
mer auf?
Welche Trends, Chancen und Risiken 
bestehen im Bereich Offshore-Wind-
energie in Europa?
Welche treibenden Kräfte und Hin-
dernisse bestimmen die Zukunft der 
Offshore-Windenergie in Europa?
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Potenzialstudie

Die Studie liefert Antworten auf wesentliche 
Fragen im Bereich Offshore-Windenergie auf euro-
päischer Ebene. Dabei wird umfassend über diesen 
attraktiven und wachsenden Markt informiert. Die 
Betrachtung auf Landesebene ermöglicht fundierte 
Einschätzungen zu den jeweiligen Potenzialen und 
Entwicklungen. Dazu trägt auch ein Länderver-
gleich bei, der die betrachteten Länder gegenüber-
stellt und ausgewählte Faktoren zusammengefasst 
darstellt. Die Studie bietet einen weitreichenden 
Überblick über die europäische Offshore-Windener-
gie und die zukünftigen Potenziale.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Desk und 
Field Research Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
sowie der Analyse von Zeitschriften, Publikationen, 
Konferenzen, Geschäftsberichten etc., fl ießen in die 
Potenzialstudie ca. 90 strukturierte Interviews mit 
folgenden Zielgruppen ein:

Energieversorgungsunternehmen
Anlagenhersteller und Zulieferer
Projektierer

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o.g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Befra-
gung führt zu abgesicherten Aussagen über den 
Markt, die Potenziale und die Entwicklungen in der 
Offshore-Windenergie in Europa bis 2030.

•
•
•

Methodik

Anhand der Studie können sich Vorstände, 
Geschäftsführer, Gremien und andere Entschei-
dungsträger von EVU, Planungs- und Projektie-
rungsunternehmen sowie Anlagenbauern über 
die derzeitigen und zukünftigen Entwicklungen im 
Bereich Offshore-Windenergie in Europa bis 2030 
informieren und für das eigene Unternehmen die 
entsprechenden Strategien ableiten. Zusätzlich zu 
den in der Windbranche etablierten Unternehmen, 
richtet sich die Studie auch an Branchenneulinge, 
denen durch die Studie der Einstieg erleichtert 
werden soll.

An wen sich die Studie richtet
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trend:research
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel in 
liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Marktfor-
schungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne 
oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-) 
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufberei-
tet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung der 
Projektteams – auch mit externen Experten – garantiert die 
ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
 Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 
wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie- und 
Entsorgungsmärkten. 
 trend:research liefert Studien, Informationen und Untersu-
chungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt damit 
existenzielle Entscheidungen – die Referenzliste erhalten Sie auf 
Anfrage.

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
©trend:research, 2010

13-0201-279/FB

  Konditionen
  Die Potenzialstudie »Offshore-Windenergie in Europa 
bis 2030« kostet EUR 6.900,00 (persönliches Exemplar). Zusätz-
liche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unternehmens) 
stellen wir Ihnen für EUR 400,- pro Kopie zur Verfügung. 
 Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwert-
steuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck inner-
halb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.
 Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten wir 
Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort verfügbar.

   Weitere Studien
   trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.: 

Betriebsführung und Instandhaltung von Onshore-Wind-
energieanlagen bis 2020
Oktober 2009, 697 Seiten, EUR 3.900,00
Offshore-Wind 2010 bis 2030 (2. Aufl age)
Juli 2009, 873 Seiten, EUR 4.900,00
Projektfi nanzierung für Erneuerbare Energien
Juni 2009, 1.253 Seiten, EUR 3.900,00
Windenergie: Repowering in Deutschland 2009 bis 2015
Februar 2009, 641 Seiten, EUR 4.500,00
Windenergie aus und in Baden-Württemberg
März 2009, 461 Seiten, EUR 1.900,00
Der Markt für Ökostrom 2008-2012 (3. Aufl age)
Oktober 2008, 1.060 Seiten, EUR 3.900,00
Der Markt für Biogasanlagen in Europa bis 2020
November 2007, 919 Seiten, EUR 6.900,00
Transport, Logistik und Häfen für die Offshore-Windener-
gie in Europa bis 2030
geplant, ca. 800 Seiten, EUR 6.900,00
Projektfi nanzierung für Erneuerbare Energien in Europa
geplant, ca. 800 Seiten, EUR 9.800,00
Erneuerbare Energien in Osteuropa bis 2020
geplant, ca. 1.000 Seiten, EUR 6.900,00
Windenergie-Potenziale weltweit bis 2020
geplant, ca. 800 Seiten, EUR 8.500,00
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So sind wir auf Sie aufmerksam geworden.
 Erhalt dieser Disposition
 Internet
 Empfehlung durch
 Presseartikel in
 Sonstiges

Hiermit bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 12-0174) 
»Offshore-Windenergie in Europa bis 2030« 
zum Preis von EUR 6.900,00
und             zusätzl. Kopien  (je EUR 400,00)

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2010 zu.

Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis Regenerative 
Energien zu.

Bitte senden Sie uns weitere Informationen zu trend:research.

Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren Studien (s.u.). 
Ggfs. erhalten wir Mengenrabatt.

Zusätzlich bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 12-0179) 
»Transport, Logistik und Häfen für die Offshore-Windenergie 
in Europa bis 2030« 
zum Paketpreis von EUR 11.500,00
und             zusätzl. Kopien  (je EUR 800,00)
- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -


